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„„Personenbezogene Daten“  sind alle Informationen, die sich auf eine 

identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen. “.

Was sind personenbezogene Daten

Tanja Schulze hat blaue Augen. 

Erika Meier besitzt einen BMW. 

Der erste Kanzler der Bundesrepublik Deutschland war 

gebürtiger Kölner.

Klaus Grabowski aus Berlin wohnt in der Breite Str 14

Frida Paul verlässt von 15:23 Uhr bis 15:55 Uhr die 

Werkshalle 

Namen, Kennnummer, Standortdaten, Online-Kennung, besondere 

Merkmalen ,  physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, 

wirtschaftlichen, kulturellen oder soziale Angaben zu einer Person.



Kunden, Mandanten, Patienten – Daten     

Arbeitnehmerdaten, Personaldaten, Sozialdaten  usw

Was sind personenbezogene Daten

„Besondere Kategorien von personenbezogenen Daten“ gemäß Art. 

Art. 9 Abs. 1 (DSGVO)  sind Daten über:

•rassische oder ethnische Herkunft, 

•politische Meinungen, 

•religiöse oder philosophische Überzeugungen, 

•Gewerkschaftszugehörigkeit, 

•Gesundheit 

•Biometrische, genetischen Daten

•Sexualleben. 



Was darf die Kita wissen?

•Name, Geburtstag und Anschrift des Kindes

•Name und Anschrift von Eltern sowie die Telefonnummern, unter denen 

diese im Notfall zu erreichen sind

•Namen und Geburtstage der Geschwister, wenn die Gebühr von deren 

Anzahl und Alter abhängt

•Krankheiten wie Diabetes, Epilepsie oder Asthma, die der 

Kindertageseinrichtung bekannt sein müssen, um ggf. angemessen und 

richtig reagieren zu können



•Nach § 67 a SGB X ist das Erheben von Sozialdaten zulässig, wenn ihre 

Kenntnis zur Erfüllung einer Aufgabe erforderlich ist. 

•Daten nur für die Zwecke verarbeitet oder genutzt werden dürfen, für die sie 

erhoben worden sind.

•Entwicklungsdokumentationen dürfen nur den Erziehern und den Eltern des 

Kindes bekannt sein. Eine Kenntnisnahme von Dritten ist nur mit Einwilligung 

der Eltern zulässig.

•im Einzelfall eine Einwilligung der Eltern einholen

Was darf die Kita wissen?



Was ist weitestgehend gleich geblieben?

• Datenschutzprinzipien wie »Zweckbindung«, 

»Datenminimierung« und »Transparenz«

• gesetzlichen Erlaubnistatbestände für die 

Verarbeitung  (Zustimmung einholen)

• Grundprinzip Verbot mit Erlaubnisvorbehalt

• Verarbeitung besonders sensibler Daten = 

besonderen    Voraussetzungen



Wann tritt die EU-Datenschutz-Grundverordnung in Kraft?

• ist bereits am 25. Mai 2016, zwanzig Tage nach der 

Veröffentlichung  im EU-Amtsblatt, in Kraft getreten

• nach Übergangsfrist  kommt sie erst zwei Jahre 

nach Inkrafttreten zur Anwendung

• Ein neues Bundesdatenschutzgesetz wird am 25. 

Mai 2018 in Kraft treten

25. Mai 2018 



Was sind die wichtigsten Änderungen

Verordnung wird auf alle Verarbeitungen ausgeweitet, 

die  sich an EU-Bürger richtet

•Es gibt neue Begriffsdefinitionen 

•Informations- und Auskunftspflichten.

•Es gibt eine neue Portabilitätsverpflichtung

•Die Löschpflicht wird erweitert, das Widerspruchsrecht wird erweitert

•Die Pflichten im Auftragsverhältnis haben sich teilweise geändert

• Dokumentation der Risikoeinschätzung, 

•Datenschutz Folgenabschätzung

•Ausweitung der Meldepflicht bei Datenpannen

•Geldbußen für Verstöße wurden drastisch erhöht 

•Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten



Bereichsspezifische Vorschriften

Bereichsspezifische Vorschriften werden bis Mai 2018 angepasst 

bzw. entfallen.

- SGB X

- § 203 StGB ist geändert

- KUG (wird wohl so erhalten bleiben)

- BDSG (bereits beschlossen) und im TMG Änderungen

-Sonstige Regelungen wie z.B. HGB, Patentgesetz-

Gebrauchsmustergesetz, Markengesetz, Urhebergesetz, 

Finanzverwaltungsgesetz, Abgabenordnung 

-Achtung alle Webseiten prüfen ob Verschlüsslungspflicht besteht

-Hinweise auf den Datenschutzbeauftragten

-Links usw – siehe Anlage Impressum


